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Herren Landesliga Gr. 2

TSG Eislingen : SV Sillenbuch 
Samstag, 18.03.2023, 18:30 Uhr

Zwei Punkte dank Lühne für den SV Sillenbuch in der Herren 
Landesliga Gr. 2

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der SV
Sillenbuch das Spiel in der Herren Landesliga Gr. 2 bei der TSG Eislingen am Samstagabend mit 9:
6 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am Samstag ein
kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte Niklas Oswald im
15. Saisonspiel. Hervorzuheben ist, dass die Heim-, wie auch die Gastmannschaft unter Einsatzes
von Ersatzspielern spielte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Bachhofer / Leyrer die Partie
gegen Rohrer / Schweiß noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Fauser / Sebald
verloren ihre Partie dagegen gegen Lühne / Wolf unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Beim Sieg
von Schneider / Jörgensen gegen Samson / Oswald konnte nur der erste Satz nicht gewonnen
werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim Erfolg von
Daniel Fauser gegen Nils Wolf konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es
aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Fünf Sätze beharkten sich Andreas
Bachhofer und Leon Lühne, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Einen langen Atem hatten die Spieler im dritten Satz, der erst nach 38 Ballwechseln endete.
Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Nach
eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Jens Leyrer die folgenden drei
Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
der Heimmannschaft verbucht werden. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Lino Rohrer wurden dann
Ralf Schneider unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte dann Martin Sebald gegen Niklas
Oswald verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Nils-Arne Samson wurden Tarjei Jörgensen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war
final wirklich nichts zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TSG Eislingen und
des SV Sillenbuch. Chancenlos war nachfolgend Daniel Fauser gegen Leon Lühne nicht, aber mehr
als ein 7:11, 7:11, 12:10, 6:11 sprang nicht heraus. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 15:5 für Fauser und 28:0 für Lühne seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Zwischenzeitlich musste Andreas Bachhofer zwar einen Satz weggeben, fuhr dann sein Spiel gegen
Nils Wolf, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber dennoch
sicher in vier Sätzen ein. Durch diesen Sieg liegt Bachhofer nun bei einer Saison-Bilanz von 19:11,
während Wolf nach diesem Einzel eine Statistik von 14:11 zu verbuchen hat. Beim Erfolg von Jens
Leyrer gegen Lino Rohrer konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber
auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Mittlerweile stand es damit 6:6. Ralf
Schneider bekam am Nachbartisch seinen Gegner Siegfried Schweiß beim deutlichen 4:11, 7:11, 7:
11 nicht richtig in den Griff. Martin Sebald gegen Nils-Arne Samson hieß das nächste Spiel und der
Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf
dem Spielberichtsbogen. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Sebald bei 1,
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während er nun 10 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Tarjei Jörgensen verlor
im Anschluss seine Partie gegen Niklas Oswald unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Glücklich fiel
sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis weist die TSG Eislingen nun ein Punktekonto von 19:13 Punkten auf,
während der SV Sillenbuch vor dem nächsten Spiel, das am 25.03.2023 gegen die TTF
Neckartenzlingen ansteht, 26:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSG Eislingen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 25.03.2023 gegen die TG Donzdorf II.

 Statistik:
 TSG Eislingen

Doppel: Bachhofer / Leyrer 1:0, Fauser / Sebald 0:1, Schneider / Jörgensen 1:0 
Einzel: D. Fauser 1:1, A. Bachhofer 1:1, J. Leyrer 2:0, R. Schneider 0:2, M. Sebald 0:2, T. Jörgensen
0:2 

 SV Sillenbuch
Doppel: Lühne / Wolf 1:0, Rohrer / Schweiß 0:1, Samson / Oswald 0:1 
Einzel: L. Lühne 2:0, N. Wolf 0:2, L. Rohrer 1:1, S. Schweiß 1:1, N. Samson 2:0, N. Oswald 2:0


